
 

 
 

  
 
 
Die 1935 auf Veranlassung von Heinrich Himmler gegründete »Studiengesellschaft ›Deut-
sches Ahnenerbe‹ e.V.« hatte vor allem eine Aufgabe: Sie sollte die rassische Überlegenheit 
des »arischen Menschen« nachweisen. Neben obskuren Aktivitäten wie der Wiederbelebung 
germanischer Thingstätten, erhielt die Organisation bald eine Reihe von verbrecherischen 
Sonderaufträgen: vom Kunstraub in den von Deutschland besetzten Gebieten bis hin zur Er-
mordung Hunderter KZ-Häftlinge zu pseudowissenschaftlichen Zwecken. 
Die Geschichte der oft verharmlosten SS-Organisation wird hier erstmals ausführlich in ihrer 
ganzen Dimension beschrieben. 
 
Volker Koop wurde 1945 in Pfaffenhofen/Oberbayern geboren, und wuchs auf in Nien-
burg/Weser. Er schlug eine journalistische Laufbahn ein mit Stationen bei den „Bremer 
Nachrichten“ und dem NDR. Seit 1972 war er unter anderem als Sprecher des schleswig-
holsteinischen Ministerpräsidenten Gerhard Stoltenberg tätig, 1987 wechselte er in den In-
formations- und Pressestab des Bundesministeriums für Verteidigung und wurde Sprecher des 
Bundesministers Rupert Scholz. Seit seinem Ausscheiden aus dem öffentlichen Dienst 1994 
arbeitet Volker Koop als freier Autor und Journalist. 2003 erhielt er für seine publizistische 
Arbeit den italienischen Kulturpreis »Capo Cicero«. Zu seinen Veröffentlichungen zählen 
»Dem Führer ein Kind schenken. Die SS-Organisation  Lebensborn«, »Himmlers letztes Auf-
gebot. Die NS-Organisation Werwolf«, die vierbändige Reihe »Besetzt« über die Politik der 
Alliierten in Deutschland nach 1945 sowie »Hitlers fünfte Kolonne« über die Auslandsorga-
nisation der NSDAP und »Hitlers Muslime« zur Geschichte einer unheiligen Allianz. 
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